
Bevor die Tour de Suisse startet, erhielten am Mittwoch
Medienschaffende im Küssnachter Panorama Restaurant die letzten
Infos.

Eine davon handelt von einer Weltneuheit im Radsport.

Von Patrick Caplazi

Kurz vor Beginn der diesjährigen Tour de Suisse lud deren Direktion am
Mittwoch zur Medienkonferenz. Der Andrang im Panorama Restaurant im
Küssnachter Grossarni war enorm: Rund 40 Medienschaffende folgten der
Einladung. Mit dabei waren teilnehmende Radrennfahrerinnen und
Radrennfahrer, Vertreter von Swiss Cycling und Statthalterin Petra Gamma.
«Die Tour de Suisse ist für den Bezirk Küssnacht nicht nur ein Sportevent.
Sie ist für uns eine Chance, den Bezirk mit all seinen Stärken nach aussen zu
tragen und unseren Zusammenhalt und unsere Begeisterung für Sport,
Kultur und Brauchtum zu teilen», sagte die Küssnachterin zu Beginn des
Anlasses.

Eine Weltneuheit

An der diesjährigen Tour de Suisse gibt es eine technische Innovation. «Wir
werden als erstes Radrennen der Welt ein umfassendes Fahrerund Konvoi-
Tracking sowie eine mobile Sicherheitszentrale einführen », gab
Tourdirektor Olivier Senn bekannt. Jedes Velo wird mit einem GPS-Tracker
ausgestattet. Diese schlagen bei bestimmten Auffälligkeiten Alarm. «Die
Informationen laufen in einer Sicherheitszentrale zusammen», so Senn
weiter.

Neben den Radprofis wird auch der gesamte Rennkonvoi getrackt und auf
den Bildschirmen der Sicherheitszentrale angezeigt. Senn erklärt: «Im
Vorfeld wurden im System von VeloViewer alle Strecken und potenziellen
Gefahrenstellen erfasst, welche vor und während der Rennen auch den
Profi-Teams zur Verfügung stehen. So ergibt sich ein komplettes Bild über
alle Bewegungen auf der Rennstrecke sowie den bevorstehenden
Schwierigkeiten. » Die Sicherheitszentrale hat weiter den Zugang zu allen
TVKameras und zu einem Wetterradar. Mittels Funkverbindung gelangen
sämtliche Informationen von der Zentrale an die Teilnehmenden. Für Olivier
Senn ist klar: «Stürze können wir mit diesen Massnahmen nicht komplett
verhindern, aber wir machen alles dafür, dass den Teams sämtliche
Informationen zur Verfügung stehen und die Folgen so gering wie möglich
sind.»

Buntes Rahmenprogramm

Wer die Schweizer Landesrundfahrt am Strassenrand oder im Zielgelände
besucht, darf sich auf ein grossartiges Rahmenprogramm freuen. Neben dem
Fan Convoy (Werbekolonne), der dem Feld rund eine Stunde vorausfährt,
gibt es täglich ein Kids-Race
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Tourdirektor Oliver Senn (Mitte mit Bart) und Statthalterin Petra Gamma,
umrahmt von Mitgliedern des lokalen OKs (v.l.): Alois R. Gössi, Kurt
Betschart, Patrick Knöpfel und Dani Windlin. Foto: Patrick Caplazi

auf der Zielgeraden zu fahren oder die Fanzone (Village) im Zielgelände zu
entdecken.

Ausserdem finden am Sonntag, 15. Juni, in Küssnacht und eine Woche
später in Emmetten die TdS Family Days statt. Kinderheld Globi ist vor Ort
und signiert sein eigenes Tour-de-Suisse-Buch. In der Fanzone erwartet die
Kinder zudem ein spannender Postenlauf mit verschiedenen Aktivitäten.

Hinweis

Alle Informationen zu den Strassensperrungen am Tour-de-Suisse-
Wochenende in Küssnacht finden Sie unter www.tdsk.ch.
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Die Vorfreude auf das Radfest steigt

Tour de Suisse
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Die Favoritinnen und Favoriten

cp. Die 5. Austragung der Tour de Suisse Women verspricht Spannung. Im
Gesamtklassement wollen Überfliegerin Demi Vollering, die in Meggen
wohnt und die Tour-de-France-Siegerin von 2024, Katarzyna Niewiadoma,
die Schweizerin Marlen Reusser (Movistar) auf heimischem Boden
herausfordern. Um Etappensiege kämpfen die weiteren Schweizerinnen
Elise Chabbey, Steffi Häberlin oder Noemi Rüegg.

Bei den Herren zählen Joao Almeida, Felix Gall und Ben O’Connor zu den
grossen Favoriten. Man darf gespannt sein, wie sich der junge Schweizer
Jan Christen schlägt.

Zu den vielversprechenden Etappenjägern zählen Tom Pidcock und Marc
Hirschi. Mit Ben Healy, Michael Matthews, Matej Mohoric oder Stefan
Küng wartet starke Konkurrenz im Kampf um die Etappensiege.
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